
 
 
 
 

FREIWILLIGE FEUERWEHR AUERSBACH 

gegründet 1924 

 
Bereichsfeuerwehrverband Feldbach, FuB-Wehr-Nr. 45-003 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

Gestaltung: LM Stefan Gross 



 
 

 
Jahresbericht 2012 

 
 
 

 

 

 

 

 
 

- 2 - 

 

Inhaltsverzeichnis 
 

Seite 3: Gedenken der verstorbenen Kameraden 
 und unterstützenden Mitglieder 
 
Seite 4: Mannschaftsstand 
 
Seite 5: Absolvierte Kurse 2012 / 
 Ausbildungsstand 
 
Seite 6 - 9: Einsatzstatistik 
 
Seite 10 - 11: Jugend / Senioren 

 
Seite 12: Wettkampfgruppe 
 
Seite 13 - 15: Anwesenheitsstatistik 
 
Seite 16 - 18: Weihnachtsgrüße 
 
Seite 19 - 20: Bilderbogen 2012 
 
Seite 21 - 25: Protokoll der Jahreshauptversammlung 
 und der Neuwahlen vom 05.01.2012 
 
Seite 26: Termine 2013  



 
 

 
Jahresbericht 2012 

 
 
 

 

 

 

 

 
 

- 3 - 

 
 
 
 
 
 

  
  
 
  
 Unseren toten 
 Feuerwehrkameraden 
 

 die der Allmächtige zu sich gerufen hat, 
 sei stets gedacht. 
 

 Ihr Sterben soll uns Lebenden 
 Verpflichtung sein, die im Dienst der 
 Nächstenliebe freiwillig übernommenen 
 Aufgaben immer mit besonderer 
 Treue zu erfüllen. 
 

 Wir wollen ihnen für ihre Kameradschaft, 
 für ihre Einsatzbereitschaft und für 
 ihre aufopfernde Tätigkeit zum Wohle 
 des Nächsten immer danken 
 und ihnen ein ehrendes Andenken  
 bewahren. 
 
 
 
 
 

unterstützende Mitglieder: Johanna Zrim 
 Johanna Stocker 
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Mannschaftsstand 
per 30.11.2012 

 

 Gesamt  

   

Aktiv M.a.D Jugend 

  7 
 

Der Vorstand gratuliert zu (Stichtag 06.01.2013):  

50 Dienstjahre 40 Dienstjahre 30 Dienstjahre 25 Dienstjahre 
HLM Fürntratt Adolf EHFM Puchas Karl sen. HFM Mandl Josef jun. 

HFM Puchas Karl  
HLM Färber Reinhard 
HLM Grandl Wolfgang 
OLM Kober Herbert 

 

Vorstand 2012 
 HBI Wiedner Markus Kommandant

Kommandant-Stv. OBI Ackerl Stefan  
 HLM Grandl Wolfgang Kassier

 LM Gross Stefan Schriftführer
 

Ausgetreten von der FF AUERSBACH 2012: 
 

Brandstätter Christian Habel Laura 
Haiderer Christoph Heininger Josef 
Hofer Bianca Kreiner Rebecca 
Krenn Otmar jun. Lafer Christian 
Macher Matthias Maralli Stephan 
Ritter Kevin 

Ausschuss 2012 
  OBM Lorenser Johann 1. Zug

 LM Zeiler Daniel Atemschutz
 FM Huber Philipp Funk

Jugend OLM Summer Albert  
Kantineur HFM Koller Mario  
Presse/Öffentlichk. HLM Kowander Werner  

 OLM Scheucher Günter Sanität
 HBI a.d Wiedner Anton Senioren

 LM Pilch Stefan Übungen/2. Zug
 HLM Färber Reinhard Veranstaltungen

 OLM Summer Albert Wasserspiele
 LM Gross Stefan Wettkampfgruppe

 

erweiterter Ausschuss 2012 
 HBM Seidnitzer Franz Fzg.-/Gerätewart

Eingetreten in die FF AUERSBACH 2012: 
 

JFM Habel Klara 
JFM Raidl Nicole 
FM Lafer David 

FF Auersbach Übersicht 
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Ausbildungslehrgang zum Sachkundigen für die Löscherüberprüfung 
OLM Kober Herbert 
 

Einsatzleiter-Lehrgang 
OBI Ackerl Stefan, LM Pilch Stefan 
 

Funk-Grundlehrgang 
JFM Fink Fabian, JFM Koller Kevin, JFM Lafer Stefan, JFM Leschnik Dominik, FM Weidinger Thomas 
FM Wiedner Christoph 
 

Grundausbildung: 
FM Weidinger Thomas 
 

Kommandanten-Lehrgang und Kommandantenprüfung 
OBI Ackerl Stefan 
 

Theoretische und Praktische Ausbildung in der Handhabung von Kettensägen 
HFM Wallner Christoph 
 

 

Atemschutzgeräteträger: 
Ackerl Stefan, Buchgraber Helmut, Färber Reinhard, Hebenstreit Christian, Huber Philipp, Kober Herbert, 
Koller Mario, Kowander Werner, Krenn Otmar, Lorenser Johann, Mandl Josef jun., Pilch Stefan, Sapper Otto, 
Schaffer Thomas, Wallner Christoph, Wiedner Markus, Wunderl Stefan, Zeiler Daniel 
 

Atemschutzwarte: 
Kober Herbert, Lorenser Johann, Zeiler Daniel 
 

Einsatzleiter: 
Ackerl Stefan, Huber Philipp, Kober Herbert, Krenn Otmar, Pilch Stefan, Seidnitzer Ewald, Seidnitzer Franz, 
Wiedner Anton, Wiedner Markus, Zeiler Daniel 
 

Funk: 
Ackerl Stefan, Ehrenhöfer Thomas, Färber Anton, Färber Reinhard, Grandl Wolfgang, Gross Stefan, Haidinger 
Engelbert jun., Hebenstreit Christian, Huber Philipp, Koller Mario, Krachler Josef, Lafer Herbert, Maier Alfred, 
Melbinger Franz jun., Pilch Stefan, Pretterhofer Philipp, Sapper Otto, Schaffer Thomas, Scheucher Günter, 
Scheucher Josef, Seidnitzer Ewald, Seidnitzer Franz, Summer Albert, Wallner Christoph, Weidinger Thomas, 
Wiedner Anton, Wiedner Christoph, Wiedner Markus, Zeiler Daniel, Zotter Erich 
 

Gerätemeister: 
Kober Herbert 

 

Gruppenkommandanten: 
Ackerl Stefan, Ehrenhöfer Thomas, Färber Reinhard, Grandl Wolfgang, Gross Alois, Gross Stefan, Huber 
Philipp, Kober Herbert, Krenn Otmar, Lafer Herbert, Lafer Johann, Lorenser Johann, Pilch Stefan, Reicht 
Eduard, Schaffer Thomas, Seidnitzer Ewald, Seidnitzer Franz, Summer Albert, Wallner Christoph, Wiedner 
Anton, Wiedner Markus, Zeiler Daniel 
 

Maschinist: 
Huber Philipp, Kober Herbert, Koller Mario, Kowander Werner, Lafer Herbert, Pfeifer Josef, Sapper Otto 
 

Sanitäter: 
Scheucher Günter 
 

Technischer Lehrgang 1: 
Ackerl Stefan, Huber Philipp, Kober Herbert, Koller Mario, Zeiler Daniel 
 

Technischer Lehrgang 2: 
Zeiler Daniel  
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Einsatz Gesamtstatistik 2012 
 

  Anzahl Mann Mann-Std. 

Brand-Einsätze 0 0 0 

     
Brandsicherheitswache 0 0 0 

     
Techn. Einsätze 11 43 96 

    

Fehlausrückungen 1 24 24 

       
Einsätze gesamt 12 67 120 
    
Arbeitskreissitzungen 1 1 3 
Aufbringung finanzieller Mittel 18 282 2.497 
Aus- und Weiterbildung 7 26 175 
Bewerbsteilnahme 8 70 589 
Chargen-, Ausschusssitzung 6 65 146 
FJ allg. Feuerwehrjugendarbeit 9 44 160 
FJ Friedenslichtaktion 1 9 54 
FJ sonstige Übungen 1 5 10 
FJ Teilnahme am FJLB 7 50 806 
FJ Teilnahme Landesschitag 1 8 112 
FJ Vorbereitung FJLB + Bewerbsspiel 40 229 1.055 
FJ Vorbereitung Wissenstest + WT-Spiel 4 39 93 
Kirchgang 1 15 60 
Kommandobesprechung 4 8 34 
Kursbesuch FWZS 5 6 178 
Mitgliederversammlung 13 131 476 
sonst. Feuerwehrtätigkeiten 3 14 51 
Tätigkeit im Feuerwehrhaus 18 20 72 
Veranstaltungen 17 167 1.243 
Verwaltungstätigkeiten 129 178 959 
Wartungsarbeiten 18 29 153 
Tätigkeiten 311 1.396 8.925 
    

Atemschutzübung 11 63 195 
Bewerbsübung 34 250 445 
Funkübung 4 22 82 
Gesamtübung 10 105 247 
Grundausbildung 4 4 36 
Nassübung 1 8 12 
Übungen 64 452 1.017 

    
Summe Gesamt 387 1.915 10.062 
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Einsatz Gesamtstatistik - Detailaufstellung 
 

B
ra

n
d

-
E

in
sä

tz
e 

Einsatzart Objekte 
Alarmstufe 1  Beherbergungsbetrieb  LKW/Bus  
Alarmstufe 2  Bürogebäude  Müll  
Alarmstufe 3 
Alarmstufe 4 
Alarmstufe 5 
 

 
 
 

einsp. Fzg., PKW 
Feld, Flur, Wiese 
Gewerbebetrieb 
Kamin 
Landwirtschaft, Heust 

 
 
 
 
 

öffentl. Gebäude 
Tankfahrzeug 
Wald 
Wohngebäude 
sonstige Objekte 

 
 
 
 
 

Gefahren-
klasse 

Sprengstoff 
Gase 
brennbare Flüssigkeiten 

 
 
 

brennbare feste Stoffe 
brandfördernde Stoffe 
Gifte 

 
 
 

radioaktives Material 
ätzende Stoffe 
sonst. gefährliche Stoffe 

 
 
 

 
 

   

T
ec

h
n

is
ch

e 
E

in
sä

tz
e 

Auslaufen von ge. Öl. Tr.  Insektenbekämpfung  VU PKW  
Auslaufen von Öl. Tr 1 Notstromversorgung  Wasserdiensteinsatz 3 
Auspumparbeiten 1 Retten/Befreien v. M  Wasserversorgung 2 
Beistellen von Geräten 
Bergen von Tieren 
Bergung von Gütern 
Bergung von Toten 
Dammbruch 
Einsturz v. Bauwerken 

4 
 
 
 
 
 

Retten/Befreien v. T. 
Schnee-Einsatz 
Sicherungsdienst 
Strahlenschutzeinsätze 
Straßen-/Kanalreinigung 
Sturmeinsatz 

 
 
 
 
4 
 

Wasserschäden, sonst. 
Sonstiges 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 Elektrounfall  Suchaktion    
 Entfernung gef.Baumt  Türöffn./Fenstereinst  Einsatzart:  
 Erd-/Felsrutsch  Unfall mit Schadstoff  Alarmstufe 1 10 
 Explosion ohne Brand  Verkehrsregelung  Alarmstufe 2 1 
 Fahrzeugbergung  VU Autobus  Alarmstufe 3  
 Freim.v.Verkehrsweg  VU einspuriges Fzg.  Alarmstufe 4  
 Hochwassereinsatz  VU LKW/Traktor  Alarmstufe 5  

 

Fahrzeuge und Geräte 
 
Fahrzeug/Gerät Einsätze Einheit 

 

KLFA Puch Pinzgauer :  30 x   674 KM 
 

 

 

 

 

 

KRF-S Puch 230GE 33 x   1.387 KM 

MTF Iveco 78 x   5.384 KM 

FAHRZEUGE Gesamt 141 x  7.445 KM 
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Finanzielles 25%

Übungen 10%

Verwaltung 11%Veranstaltungen 
12%

Wartungsarbeite
n 2%

Jugend 23%

Brand-Einsätze 
0%

Tech. Einsätze 
1%

Fehlausrückunge
n 0%

Bewerbsteilnahm
e 6%

Ausbildung 2%

Kursbesuch 
FWZS 2%

sonst. 
Tätigkeiten 1%

Mitgliederversam
mlung 5%

Finanzielles Übungen Verwaltung
Veranstaltungen Wartungsarbeiten Jugend
Brand-Einsätze Tech. Einsätze Fehlausrückungen
Bewerbsteilnahme Ausbildung Kursbesuch FWZS
sonst. Tätigkeiten Mitgliederversammlung



 
 

 
Jahresbericht 2012 

 
 
 

 

 

 

 

 
 

- 9 - 

 

 
 
 
Das nachstehende Diagramm zeigt die Entwicklung des Zeitaufwandes, der letzten 16 
Berichtsjahr für Übungen, Tätigkeiten sowie den Aufwand für Technische- und Brandeinsätze, 
welche hauptsächlich von der Wetterlage beeinflusst wird. (siehe häufige Unwetter 1999). Nur 
16 wirkliche Brandeinsätze gab es in diesem Zeitraum. Allen Einsatzkräften sei ein herzlicher 
DANK ausgesprochen. 
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Jugendfeuerwehr Auersbach 
 

Mannschaftsstand 
 

per 30.11.2012 

 Gesamt  

 7  

 
 
 

Jugendbetreuer :  OLM SUMMER Albert  OBI ACKERL Stefan 

  HFM KOLLER Mario FM HUBER Philipp
 

 

 Jugendstatistik 2012 
 

 Tätigkeit Anzahl JFM Stundenzahl 
     

 allgemeine Feuerwehrjugendarbeit 9 44 160:00 
 eigene Veranstaltungen    
 feuerwehrfachliche Ausbildung    
 Friedenslichtaktion 1 9 54:00 
 Sonstige Übungen 1 5 10:00 
 Teilnahme Abschnitts-/FW-/Int. Zeltlager    
 Teilnahme am FJLB (Bezirk, Land und Bund) 7 50 806:00 
 Teilnahme Bezirks-FJ-Zeltlager    
 Teilnahme Bezirksschitag    
 Teilnahme Landes-FJ-Zeltlager    
 Teilnahme Schischitag 1 8 112:00 
 Teilnahme sportliche Veranstaltung    
 Teilnahme Wissenstest    
 Vorbereitung FJLB + Bewerbsspiel 40 229 1.055:00 
 Vorbereitung Wissenstest + WT-Spiel 4 39 93:00 
     

Gesamtstundenaufwand 2012 63 384 2.290:00 
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Die Feuerwehrjugend Auersbach (in Kooperation mit der FJ Edelsbach) kann mit Stolz auf eines der 

erfolgreichsten Jahre zurückblicken. Unter der Leitung von Gesamt 5 Trainern konnte im Jahr 2012 

nicht nur der Landessieg in Bronze, sondern auch noch der Tagessieg und der Sieg im 

Parallelbewerb erreicht werden. Als Draufgabe beendete man die Staatsmeisterschaften in 

Pinkafeld (Bgld.) auf dem 6. Platz und wurde somit auch beste steirische Gruppe. 

 
Jugendgruppe : JFM FINK Fabian JFM HABEL Klara 

 JFM KOLLER Kevin JFM LAFER Debora 

 JFM LAFER Stefan JFM LESCHNIK Dominik

 JFM PUCHAS Julian JFM PUCHAS Maximilian 

 JFM RAIDL Nicole JFM SOMMER Georg 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Seniorengruppe: HLM  FÄRBER Anton EBM GMOSER Alois 

 EV HAIDINGER Engelbert EHFM KAUFMANN Alois 

 ELM KRENN Alfred EHBI  RAUCH Johann 

 ELM REICHT Eduard EHBM REICHT Willibald 
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Wettkampfgruppe Auersbach 
 

 
 

 
 
 
Die Wettkampfgruppe Auersbach kann auf eine sehr durchwachsene Saison 2012 

zurückblicken. Mit einem 3. Platz beim Kuppelcup in Dietersdorf bei Fürstenfeld konnte 

jedoch auch heuer wieder ein Achtungserfolg errungen werden. Beim 

Landesfeuerwehrleistungsbewerb am 23. Juni in Altaussee konnte in Bronze ein 43. Platz 

(von 191 Teilnehmern) und in Silber ein 67. Platz (von 170 Teilnehmern) verbucht werden. 

 

Beim Abschnitts-Nacht-Nassbewerb Ende September in Feldbach wurde aufgrund von 20 

Schlechtpunkten in Bronze nur der enttäuschende 4. Platz erreicht. In Silber lief es auch 

nicht optimal, dennoch reichte es hier für den Sieg.  

 
 

Wettkampfgruppe : OBI ACKERL Stefan  LM GROSS Stefan 

 FM HEBENSTREIT Christian FM HUBER Philipp 

 HFM KOLLER Mario OFM REICHT Eduard jun.

 HFM SAURUGG Andreas HFM WALLNER Christoph

 FM WEIDINGER Thomas  FM WIEDNER Christoph

 LM ZEILER Daniel 
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Lieber Claus, 
geschätzte Bulacher Feuerwehrkameraden! 
 
Das Jahr 2012 ist auch bald wieder vorbei. Wir und ich können auf ein sehr ruhiges Einsatzjahr 
zurückblicken. Es hat sich sehr viel bei uns getan und wir haben so manches verändert, dass unsere 
Kameradschaft noch mehr vertieft hat. Viele Bereiche die ich und der gesamte Feuerwehrausschuss 
verändern wollten sind uns sehr gut geglückt. 
 
Wir haben heuer ein neues System für alle unsere Übungen entwickelt. Nach dem Thema 
„Monatsübung“ hatten wir jeden ersten Montag im Monat eine Übung, wobei jeder Kamerad zweimal 
im Jahr eingeladen wurde. Diese Form, wurde bei unseren Kameraden sehr gut angenommen und wir 
konnten eine tolle Steigerung der Teilnehmer erreichen. 
 
Auch unsere Jugend war heuer wieder unschlagbar. Bei den Landesmeisterschaften wurde unsere 
Gruppe in 4 Bewerben, 3-facher Landessieger und holte einen Vizelandessieg. Als krönender 
Abschluss erreichte die Mannschaft bei den Staatsmeisterschaften als beste Steirische Gruppe den 6. 
Platz. Wir von der Feuerwehr Auersbach, sind sehr stolz auf unsere Feuerwehrjugend. 
 
Viele Veranstaltungen begleiteten uns im Jahr 2012. Wir können durch mithilfe vieler Personen, auf 
ein positives Jahr zurückblicken. Sehr schön war es, dass unsere Gemeindebevölkerung unsere Arbeit 
honoriert und uns sehr gut besucht hat. 
 
Ein Thema das uns die letzten Monate auch immer begleitet hat, war der Fahrzeugkauf des neuen 
„TLF-A 1000“ für unsere Feuerwehr und Gemeinde. Unser Bürgermeister Helmut Buchgraber, hat es 
geschafft, dass wir im Sommer dieses Jahres eine Ausschreibung durchführen konnten. Nach vielen 
Stunden der Beratung mit Feuerwehrvorstand und der Gemeinde konnten wir am 18.12.2012 den Kauf 
des neuen Fahrzeuges in Auftrag geben. Im Dezember 2013 werden wir unser neues Fahrzeug 
erhalten. 
 
Nächstes Jahr werden wir in Auersbach von 12.08 – 17.08.2013, wieder das internationale 
Jugendzeltlager durchführen. Es gibt uns wieder die Möglichkeit unsere Jugend mit viel Spaß näher zu 
bringen. Aber auch für alle Betreuer der verschiedenen Feuerwehren aus Auersbach, Bulach und 
Hattstatt wird es wieder schön sein, sich zu sehen und die Feuerwehrkameradschaft leben zu lassen. 
Wir von der Feuerwehr Auersbach , freuen uns schon sehr, diesen Event für uns alle zu Organisieren.  
 
Lieber Claus, ich wünsche allen Kameraden und Gönnern der FF-Bulach ein gesegnetes  
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr 2013. 
 
Mit Kameradschaftlichen Grüßen 
 
Hauptbrandinspektor Markus Wiedner 
Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Auersbach 
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Lieber Jean Michel, 
Liebe Hattstätter Feuerwehrkameraden! 
 
Das Jahr 2012 ist auch bald wieder vorbei. Wir und ich können auf ein sehr ruhiges Einsatzjahr 
zurückblicken. Es hat sich sehr viel bei uns getan und wir haben so manches verändert, dsas unsere 
Kameradschaft noch mehr vertieft hat. Viele Bereiche die ich und der gesamte Feuerwehrausschuss 
verändern wollten sind uns sehr gut geglückt. 
 
Auch unsere Jugend war heuer wieder unschlagbar. Bei den Landesmeisterschaften wurde unsere 
Gruppe in 4 Bewerben, 3-facher Landessieger und holte einen Vizelandessieg. Als krönender 
Abschluss erreichte die Mannschaft bei den Staatsmeisterschaften als beste Steirische Gruppe den 6. 
Platz. Wir von der Feuerwehr Auersbach, sind sehr stolz auf unsere Feuerwehrjugend. 
 
Viele Veranstaltungen begleiteten uns im Jahr 2012. Wir können durch mithilfe vieler Personen, auf 
ein positives Jahr zurückblicken. Sehr schön war es, dsas unsere Gemeindebevölkerung unsere Arbeit 
honoriert und uns sehr gut besucht hat. 
 
Nächstes Jahr werden wir in Auersbach von 12.08 – 17.08.2013, wieder das internationale 
Jugendzeltlager durchführen. Es gibt uns wieder die Möglichkeit unsere Jugend mit viel Spaß näher zu 
bringen. Aber auch für alle Betreuer der verschiedenen Feuerwehren aus Auersbach, Bulach und 
Hattstatt wird es wieder schön sein, sich zu sehen und die Feuerwehrkameradschaft leben zu lassen. 
Wir von der Feuerwehr Auersbach , freuen uns schon sehr, diesen Event für uns alle zu Organisieren.  
 
Lieber Jean Michel, ich wünsche allen Kameraden und Gönnern der Feuerwehr Hattstatt ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr 2013.   
 
Mit Kameradschaftlichen Grüßen 
 
Hauptbrandinspektor Markus Wiedner 
Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Auersbach 
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Lieber Markus, 
liebe Auersbacher Feuerwehrkameraden, 
 
die Weihnachtsfeiertage stehen vor der Tür und das alte Jahr 2012 neigt sich mit großen Schritten seinem Ende entgegen. 
Es freut mich zu hören, dass Du in Deiner ersten Amtszeit als Kommandant der Auersbacher Feuerwehr, schon Vieles zum 
Wohl der Wehr erreicht hast. 
 
Auch bei uns hat sich viel Positives ereignet. So durften wir am 08. März 2012 im Rahmen einer feierlichen 
Fahrzeugweihe vor unserer Pfarrkirche, unser neues Fahrzeug LF-Kats in Dienst stellen. Schon wenige Tage später wurde 
das Fahrzeug im Rahmen eines größeren Einsatzes im Stadtgebiet eingesetzt. Weitere Einsätze im laufenden Jahr konnten 
wir mit Hilfe des neuen LF abwickeln. 
 
Im Juli 2012 wurden für unsere Pfarrkirche im Rahmen des 175. Jubiläums unserer Kirche neue Glocken gegossen. Auf 
der größten der Glocke, der „Christusglocke“, wurde in einer Innschrift unsere Partnerschaft mit folgendem Wortlaut 
verewigt:  
 

„Freiwillige Feuerwehr Bulach mit Partnerwehren FF Auersbach (A) und FF Hattstatt (F)“ 
 
Wenn die Glocken im kommenden Jahr ihren Platz in den restaurierten Glockenstühlen gefunden haben, wird durch den 
Klang der größten Glocke unserer Partnerschaft hinaus in die Welt getragen werden.   
 
Auch unsere Jugendfeuerwehr war im Jahr 2012 bei verschiedenen Sportveranstaltungen der Feuerwehr Karlsruhe 
erfolgreich. So konnten beim Schwimmwettkampf ein 1. + 2. Platz errungen werden. Auch beim Indiaca-Turnier konnte 
unsere Jugend einen 1. Platz erringen. Unsere Jungen und Mädchen freuen sich schon auf das 5. gemeinsame Zeltlager im 
kommenden Jahr, welches von Euch organisiert und ausgerichtet wird. Im Voraus schon ein herzliches Dankeschön.  
 
Ebenso freuen wir uns auf die Feier des 25 jährigen Bestehens unserer Partnerschaft bei uns in Bulach. 
 
Liebe Auersbacher Freunde, ich wünsche allen Feuerwehrkameraden und ihren Familien ein friedvolles Weihnachtsfest 
und gutes neues Jahr 2013. 
 
In partnerschaftlicher Verbundenheit und mit kameradschaftlichen Grüßen 
 

      
 
    Claus Paulus 
Abteilungskommandant 
 

 

 
Lieber Markus, Verehrte Feuerwehrkameraden  
 

Wir hoffen, dass Ihr alle ein schönes Weihnachtsfest im Rahmen Eurer Familien verbracht habt. 
 

Im Namen der Feuerwehr von Hattstatt wünsche ich Dir, Deiner Familie und allen Feuerwehrkameraden alles Gute und vor 
allen Dingen Gesundheit für 2013. Hoffen wir, dass auch das Neue Jahr mit positiven Ereignissen überwiegt. 
 

Herzliche Grüße im Namen der gesamten Feuerwehr von Hattstatt an Euch Alle. 
 

EIN FROHES NEUJAHR! 
 

Jean Michel Thomann   
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Jahreshauptversammlung 
 

  
 
Einsätze 
 

  
 
Gaudi-10-Kampf 
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Landesfeuerwehrjugendleistungsbewerb in Irdning 
 

  
 
Gratulationen 
 

  
 
Klang-Wasser-Lichtspiele 
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PROTOKOLL 
 
über die Wehrversammlung vom 05. Jänner 2012, um 19:15 Uhr im der Heurigenschenke 
„Zum Sterngucker“ in Auerbach, Gemeinde Auersbach. 
 
Zu Punkt 1 (Eröffnung und Begrüßung durch den Kommandanten): 

 
HBI Ewald Seidnitzer eröffnet als neunter Kommandant der FF Auersbach die 87. Wehrversammlung. Er begrüßt 
Bgm. Helmut Buchgraber, VzBgm. Anna Ploderer, Gemeindekassier Alois Lafer, ABI Johann Reinprecht, HBI a.d. 
Anton Wiedner, alle anderen Ehrendienstgrade, sowie alle Kameraden und die Jugend. Weiters entschuldigt er 
LAbg. Ing. Josef Ober, der leider verhindert ist. HBI Seidnitzer bittet für die Dauer der Wehrversammlung das 
Rauchen einzustellen. 
 
Zu Punkt 2 (Feststellen der Beschlussfähigkeit): 

 
HBI Seidnitzer stellt auf Grund der anwesenden 39 Wehrmänner die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Zu Punkt 3 (Gedenken der verstorbenen Kameraden): 

 
HBI Seidnitzer bittet alle Kameraden sich von den Sitzen zu erheben. Zum Gedenken an die verstorbenen 
Unterstützenden Mitglieder wird eine Gedenkminute abgehalten. HLM Johann Fink liest einen Nachruf für alle 
Verstorbenen vor. 
 
Zu Punkt 4 (Verlesung des letzten Sitzungsprotokolls): 

 
OLM Albert Summer stellt den Antrag, auf das Verlesen des Protokolls zu verzichten, da dieses in schriftlicher 
Form im Jahresbericht abgedruckt sei. Der Antrag wird von der Wehrversammlung einstimmig angenommen. 
 
Zu Punkt 5 und 6 (Bericht des Kassier): 

 
Kassier OLM Wolfgang Grandl erläutert die finanzielle Gebarung für das Wehrjahr 2011, welches sich vom 
01.12.2010 bis 30.11.2011 erstreckt. Der Kassabericht gliedert sich in den eigenen Wirkungsbereich und den 
übertragenen Wirkungsbereich. Der eigene Wirkungsbereich umfasst alle internen Finanzen der Feuerwehr, auch 
alle Veranstaltungen. Der übertragene Wirkungsbereich betrifft die Aufwendungen durch die Gemeinde. Dieser 
dient zur Aufrechterhaltung des Feuerwehrwesens in der Gemeinde. Der übertragene Wirkungsbereich muss am 
Jahresende immer ausgeglichen sein, d.h. die Ausgaben müssen sich mit den Einnahmen zu 100 % decken. 
Einnahmen im übertragenen Wirkungsbereich im Ordentlichen Haushalt des abgelaufenen Jahres waren durch die 
Gemeinde Auersbach Transferzahlungen in der Höhe von € 8.000,00, eine Sonderzahlung seitens der Gemeinde für 
die Reparatur des Puch G von € 5.045,56 und ein eigener Beitrag der Feuerwehr Auersbach gem. §29, Abs. 2a von € 
11.466,25 und keine sonstige Einnahmen, also Gesamteinnahmen von € 24.511,90 im übertragenen 
Wirkungsbereich. Dieser Betrag deckt sich auch mit dem Ausgaben im übertragenen Wirkungsbereich des 
Ordentlichen Haushalts. Im eigenen Wirkungsbereich, also der eigentlichen Wehrkasse, waren heuer Einnahmen 
aus diversen Nebenkassen und Veranstaltungen von € 21.217,32, sonstige Einnahmen von € 2.994,39. Macht in 
Summe Einnahmen von € 24.211,71. Die Erlöse aus Nebenkassen gliedern sich wie folgt. Das Frühschoppen € 
1.987,15, der Gaudi-10-Kampf € 5.031,79, die Bergrallye € 13.272,16 und das Osterfleischschnapsen € 926,22. Ergibt 
einen Erlös im eigenen Wirkungsbereich von € 21.217,32 aus den Nebenkassen. Ausgaben im eigenen 
Wirkungsbereich für Kameradschaftspflege € 4.647,62, sonstige Ausgaben € 195,91 und der Beitrag zum 
übertragenen Wirkungsbereich im ordentlichen Haushalt € 11.466,25. Summe der Einnahmen im Jahr 2012 von € 
24.211,71, Ausgaben von € 16.309,78 ergibt eine Bestandsveränderung 2010 von € 7.901,93. 
Der alte Kassastand vom 01.12.2010 betrug € 8.196,52 
Der Kassastand per 30.11.2011 beläuft sich somit auf € 16.098,45. 
Die Transferzahlung von € 8.000,00 bezüglich des geplanten Fahrzeugkaufs bleibt bis zum Ankauf in der 
Gemeindeverwaltung. 
Kassier OLM Wolfgang Grandl veranschaulicht die einzelnen Posten mit einer Power Point Präsentation. 
HBI Seidnitzer bedankt sich für die genauestens geführte Wehrkassa. 
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Zu Punkt 7 (Bericht der Rechnungsprüfer): 

 
Die Kassa wurde geprüft am 13.12.2011 
HFM Saurugg Andreas gab als Rechnungsprüfer bekannt, dass die Kassa von OFM Wallner Christoph und ihm 
geprüft und für richtig befunden worden ist. HFM Saurugg Andreas stellt den Antrag auf Entlastung des Kassiers 
und des gesamten Vorstandes. Dieser Antrag wurde mit Handzeichen einstimmig angenommen. HBI Seidnitzer 
spricht den Prüfern und dem Kassier seinen Dank aus. 
 

Zu Punkt 8 (Wahl der Rechnungsprüfer für das Jahr 2012): 

 
Von den vorjährigen Kassaprüfern verbleibt OFM Wallner Christoph im Amt. Freiwillig gemeldet hat sich HFM 
Koller Mario. Die Wahl der Kassaprüfer wird von der Wehrversammlung mittels Handzeichen einstimmig 
angenommen. HBI Seidnitzer ernennt die angesprochenen zu Kassaprüfern für das kommende Berichtsjahr. 
 
Zu Punkt 9 (Voranschlag übertragener Wirkungsbereich für das Jahr 2012): 

 
übertragener Wirkungsbereich des ordentlichen Haushalts: 
 Transferzahlung Gemeinde  € 13.100,00 (Absprache wegen Erneuerung Fahrzeug) 
 Beitrag FF gem.§29, Abs. 2a € 6.900,00 
 Summe der Einnahmen € 20.000,00 
 Summe der Ausgaben € 20.000,00 
 Kassastand per 30.11.2012 € 0,00 
 
übertragener Wirkungsbereich des außerordentlichen Haushalts (keine alljährlichen Ausgaben): 

 Transferzahlung Land  € 90.500,00 (bis Juni 2013) 
 Transferzahlung Gemeinde  € 85.000,00 
 Beitrag FF gem.§29, Abs. 2a € 68.800,00 
 Summe der Einnahmen € 244.300,00 
 Erneuerung Fahrzeug € 244.300,00 
 

Zu Punkt 10 (Voranschlag eigener Wirkungsbereich für das Jahr 2012): 

 
 Einnahmen: 
 Erlöse aus Veranstaltungen € 17.000,00 
 sonst. Einnahmen € 1.500,00 
 Summe der Einnahmen € 18.500,00 
 
 Ausgaben: 
 Kameradschaftspflege € 5.000,00 
 sonst. Ausgaben € 500,00 
 Kostenbeitrag gem.§29 LFG zum OH € 6.900,00 
 Kostenbeitrag gem.§29 LFG zum AOH € 68.800,00 
 Summe der Ausgaben € 81.200,00 
 
 Summe der Einnahmen € 18.500,00 
 Summe der Ausgaben € 81.200,00 
 geplanter Unterdeckung 2012 € 62.700,00 
 davon Vereinbarung mit Gemeinde € 40.000,00 
 geplanter Unterdeckung Wehrkassa 2012 € 22.700,00 
 
 
HBI Seidnitzer lässt mittels Handzeichen über den Voranschlag im eigenen und übertragenen Wirkungsbereich 
abstimmen. Die Wehrversammlung stimmt einstimmig zu. 
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Zu Punkt 11 (Bericht des Schriftführers und der Beauftragten): 

 
Schriftführer LM Stefan Gross erläutert den schriftlichen Jahresbericht und zeigt anhand einer Power Point 
Präsentation die Mannschafts- und Einsatzstatistik, Gerätestatistik sowie die Jugendstatistik des abgelaufenen 
Wehrjahres. 
Mit dem Anliegen, die Einsätze und Tätigkeiten weiterhin zu dokumentieren und alle ausgeschriebenen Aktivitäten 
zu besuchen, schließt LM Stefan Gross seinen Bericht und übergibt das Wort an HBI Seidnitzer. Dieser bedankt 
sich für die hervorragende Schriftführertätigkeit. Im Anschluss geben alle Beauftragten einen kurzen Bericht über 
ihre Tätigkeiten ab. HBI Seidnitzer bedankt sich bei allen Beauftragten für ihre Tätigkeiten in den einzelnen 
Bereichen und bittet sie diese auch im nächsten Jahr wieder zu erbringen. 
 

Zu Punkt 12 (Bericht des Kommandanten): 

 
Der Kommandant der FF Auersbach kann auf ein eher ruhiges Jahr 2011 zurück blicken. So mussten Gott sei 
Dank nur zu wenigen Einsätzen ausgerückt werden und es gab auch herausragende Erfolge unserer Jugend zu 
feiern. Die Feuerwehr musste aber auch erfahren dass nicht alles nach Wunsch läuft. 
 
Über die Bewerbsgruppen zu sprechen ist eine Sache die ihm als Kommandant immer sehr stolz macht, es gibt 
selten eine Feuerwehr die in beiden Wettkampfbewerben so stark ist wie die Unsere. 
Die Feuerwehr wird weit über die Bezirksgrenzen hinaus wegen unserer Jugendarbeit beneidet, da hilft es auch 
nicht wenn in unserem LFV Beschlüsse gefasst werden um unsere erfolgreiche Arbeit zu erschweren, wir finden 
immer wieder einen Weg um weiter erfolgreich im Sinne unserer Jugend und im Sinne unserer Feuerwehr weiter 
zu arbeiten.  
2011 durften wir uns wieder über viele Erfolge unserer Jugend freuen, besonders zu erwähnen sind da sicherlich 
die Landessiege in der Silber und Gesamtwertung. Aber auch die FLA Wettkampfgruppe trägt den Namen der FF 
Auersbach mit Stolz und breit geschwellter Brust ins Land hinaus und kommt mit äußerst beachtlichen Erfolgen 
nach Hause. Als HBI darf er beiden Gruppen sehr herzlich gratulieren und sich bei allen Beteiligten für ihren 
Einsatz und die Bereitschaft bedanken. 
 
Wirtschaftlich war dieses Jahr eines der erfolgreichsten in der Geschichte der Feuerwehr. Hatten wir 2010 kein 
Glück mit dem Wetter so wurden wir 2011 dafür wieder entschädigt, woran man wieder einmal sieht das die Natur 
alles ausgleicht. 
 
Leider ist es auch dieses Jahr nicht gelungen das neue Feuerwehrfahrzeug zu bestellen, inzwischen haben 
benachbarte Feuerwehren, die sich wesentlich später zu einem Fahrzeugkauf entschlossen haben, bereits bestellt 
und die Fahrzeuge werden bereits diesen Sommer ausgeliefert. Dies wäre auch bei uns dringend notwendig da die 
Einsatzfahrzeuge bereits älter sind als die überwiegende Zahl der aktiven Kameraden die damit arbeiten und üben. 
Wie ihr wisst liegt diese Verzögerung nicht im Bereich der Feuerwehr sondern allein im Bereich unserer Gemeinde, 
an dieser Stelle möchte ich noch einmal an unseren Bürgermeister appellieren, unser Vorhaben zu unterstützen. 
Dieses Vorhaben in die Tat umzusetzen wird jedoch eine Aufgabe des nächsten Kommandanten sein.  
Wie ihr wahrscheinlich alle wisst werde ich bei der anschließenden Wahl nicht mehr zu Verfügung stehen. Für 
seine Entscheidung, die bereits im Sommer 2011 gefallen ist gibt es mehrere Gründe, wie zB. berufliche 
Veränderungen, zu wenig Freizeit für Privates und Familie, aber sicherlich auch die für mich immer schwierigere 
Zusammenarbeit mit unserer Gemeindevertretung hat ihm dazu bewogen nicht mehr zu kandidieren. HBI 
Seidnitzer möchte hier noch einmal betonen dass es mir immer Spaß gemacht hat einer so tollen Feuerwehr 
vorzustehen und mit Kameraden und Freunden für die Sicherheit in Auersbach zu sorgen. Er werde dies auch 
weiterhin gerne tun, aber nicht mehr in der ersten Reihe. 
Er wünscht seinem Nachfolger alles Gute, viel Spaß, weiterhin tolle Erfolge und immer ein glückliches Händchen 
bei der Führung unserer Feuerwehr. Natürlich werde er mit Rat und Tat, wenn gefordert, gerne zur Seite stehen. 
Abschließend bedankt er sich nochmals für das Vertrauen und die schöne Zeit in den letzten 6 Jahren als 
Kommandant der Feuerwehr Auersbach. 
 
Damit ist er auch schon am Ende seines Berichtes, und möchte sich noch bei meinem Ausschuss und den 
Sonderbeauftragten für ihre Unterstützung und ihr Vertrauen herzlich bedanken. „Gut Heil Kameraden“ 
 
Zu Punkt 13 (Arbeitsprogramm und Termine): 

 
HBI Seidnitzer erläutert die im Jahresbericht abgedruckten Termine und den Arbeitsplan für 2012. 
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Zu Punkt 14 (Angelobungen, Beförderungen, Ehrungen, Neuaufnahme, Auszeichnungen): 

 
Angelobungen: 
JFM Lafer David von der Jugend in den Aktivstand 
 
Schriftführer LM Stefan Gross verliest die Gelöbnisformel und der angesprochene Feuerwehrkamerad wird mittels 
„Ich gelobe“ und einem Handschlag vom Kommandanten in den Aktivstand der Feuerwehr aufgenommen.  
 
Beförderungen: 
Färber Reinhard vom OLM zum HLM (nicht anwesend) 
Grandl Wolfgang vom OLM d.V. zum HLM d.V. 
Kowander Werner vom OLM zum HLM 
Lafer David vom JFM zum FM 
Lafer Herbert vom OLM zum HLM 
Zeiler Daniel vom HFM zum LM 
 
Neuaufnahmen: 
keine 
 
Auszeichnungen: 
Verdienstzeichen LFV 3. Stufe für: LM d.V. Gross Stefan und LM Zeiler Daniel 
 
Wir übergeben schon seit mehreren Jahren, anlässlich der Wehrversammlung, jeweils für ein Jahr das erste 
Strahlrohr der FF Auersbach als Anerkennung an einen Kameraden für besondere Leistungen.  
In unserer Mitte sitzt ein Kamerad der seit bald 2 Jahrzenten besonderen Anteil am Geschehen in der Feuerwehr 
Auersbach hat. Er hat bereits als 16-jähriger Verantwortung und das Training der Jugendmannschaft in der er 
damals selbst noch Mitglied war übernommen. Darauf hat er 10 Jahre lang die Jugend zu den bisher größten 
Erfolgen in der Geschichte geführt, darunter Teilnahmen an 5 Bundesbewerben mit Topplatzierungen. In den 
letzten Jahren war er als Veranstaltungsbeauftragter zuständig für unsere Feste und die Veranstaltungskultur in 
unserer Feuerwehr, für alle die jetzt noch nicht wissen wer gemeint ist: Ehren sie mit mir HLM Reinhard Färber! 
Aufgrund einer Krankheit kann er heute leider nicht anwesend sein. 
 
Zu Punkt 15 (Beratung über eingebrachte Anträge): 

 
Es wurden fristgerecht keine Anträge eingebracht! 
 
Zu Punkt 16 (Grußworte): 

 
HBI bitte ABI Johann Reinprecht um seine Grußworte. ABI Reinprecht ergreift das Wort und begrüßt Bgm. 
Helmut Buchgraber, HBI Ewald Seidnitzer, alle Ehrendienstgrade, Feuerwehrkameraden sowie die Jugend. Er 
bedankt sich für die Einladung. Ihm freut es sehr, dass die Jugendarbeit im Vordergrund steht und die Jugend 
immer wieder so tolle Erfolge für den Bezirk Feldbach erreicht. Als nächstes gratuliert er der Wettkampfgruppe 
für die erfolgreiche Saison, im speziellen für das tolle abschneiden beim Abschnittsnassbewerb in Gossendorf. Für 
den Aktivstand wünscht er sich das noch mehr an den Übungen teilgenommen wird. Weiters erwähnt er das 
Atemschutzträger an mind. 2 Übungen pro Jahr teilnehmen müssen, um bei Einsätzen als Atemschutzgeräteträger 
überhaupt lt. FF-Gesetz eingesetzt werden zu dürfen. Aufgrund der aktuellen Bezirkszusammenlegung möchte ABI 
Reinprecht einen Appell an alle Aktiven Feuerwehrmitglieder richten: Falls die Sirene abgeht, auch zum Rüsthaus 
zu kommen. Aktuell betrifft es die Bezirks-/Bereichsfeuerwehrkommandos noch nicht, jedoch sollte man sich 
darauf einstellen, falls zu wenige Leute zu den Einsätzen kommen. ABI Reinprecht schätzt weiters sehr die 
Kameradschaft in der FF Auersbach. Die Zusammenarbeit mit HBI Seidnitzer war über die ganzen Jahre eine sehr 
angenehme und wünscht den nicht mehr zu Wahl antretenden Kameraden alles Gute für seine Zukunft. Pro ca. 30 
Mitglieder sollte 1 Sanitäter in den Reihen der Feuerwehr stehen. Demnächst wird ein Sanitätskurs abgehalten. 
Florian Feldbach ist auch mit Ruftaste zu erreichen. Wenn sich Florian Steiermark meldet ist das in der Zeit, in der 
Florian Feldbach nicht besetzt ist. Am 1. Juli findet der Bezirksleistungsbewerb in Krusdorf statt. Am 3. Juni findet 
der FLA Bewerb in Edelsbach statt. Für das Jahr 2012 wünscht ABI Reinprecht dem neu gewählten 
Kommandanten und seinem Team alles Gute sowie allen Kameraden viel Gesundheit und schließt mit einem 
kameradschaftlichen Gut Heil! 
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HBI Seidnitzer bittet Bgm. Helmut Buchgraber um seine Grußworte. Bgm. Buchgraber ergreift das Wort und 
begrüßt HBI Ewald Seidnitzer, den gesamten Feuerwehrvorstand und alle Feuerwehrkameraden. Weiters teilt er 
mit, dass er seinen Gemeindevorstand (VzBgm. Anna Ploderer und Kassier Alois Lafer) eingeladen hat. Vorab 
bedankt er sich mal seitens der Gemeinde für die sehr gute Zusammenarbeit im Jahr 2011. Das Bestreben der 
Gemeinde ist, dass die gute Zusammenarbeit auch in Zukunft weiters gefördert wird. Zwecks Fahrzeug-Neukauf 
gibt es einen Plan seitens der Gemeinde und der Feuerwehr die einen Kauf vorsieht. Bgm. Buchgraber verspricht 
das sich der gesamte Gemeindevorstand für den Kauf (bei Landespolitikern etc.) einsetzen wird. Vor 5 Jahren 
wurde bereits an dem Ziel (einen Neukauf) miteinander gearbeitet. Seit damals werden jährlich € 8.000,00 auf ein 
Konto gelegt. Zu den Einsätzen/Übungen wäre es wünschenswert wenn die Beteiligung sich doch sehr steigern 
würde. Ein wesentlicher Punkt im neuen Jahr ist, dass alle Kameraden bei jeglichen Einsatz oder auch Übungen 
wieder Gesund ins Rüsthaus zurückkommen. Ein wichtiger Punkt für den Bgm. ist auch eine funktionierende 
Kameradschaft und Gemeinschaft. Er bittet auch, dass beim Florianisonntag 2012 in Edelsbach wieder so viele 
Personen wie in den letzten Jahren davor teilnehmen. Abschließend entschuldigt er den LAbg. Josef Ober und 
wünscht allen Feuerwehrkameraden und deren Familien ein unfallfreies Jahr. 
 
Zu Punkt 17 (Allfälliges): 
 
HBI Seidnitzer möchte noch ein paar Worte sagen. Er bedankt sich erstmals bei LM Josef Scheucher für die 
monatlich durchgeführten Sirenenproben und bittet diese so reibungslos wie bisher weiterzuführen. Weiters 
bedankt er sich bei LM Josef Mandl und seiner gesamten Familie für die Bereitstellung von Platz, Geräten, Stroh 
usw. im Rahmen der Bergrallye, aber natürlich auch für die fleißige Mitarbeit.  
 
Als nächstes bedankt er sich bei LM Josef Krachler, der sich bereit erklärt hat von Auersbach nach Bulach mit dem 
Fahrrad zu fahren (mit 2 Kameraden aus Bulach). LM Krachler erklärt in kurzen Worten seinen Ausflug. 
 
LM Josef Mandl sen. hinterfragt die Sinnhaftigkeit eines Tanklöschfahrzeuges für die Feuerwehr. ABI Reinprecht 
hackt hier ein. Für die Entstehungsbrandbekämpfung ist ein solches Fahrzeug unumgänglich. Ein Pinzgauer oder 
ähnliche Fahrzeuge sind finanziell nicht drastisch günstiger und ein Tanklöschfahrzeug ist auch für komplexere 
technische Einsätze geeignet. Vor allem für zerstreute Gemeinde, wie Auersbach, ist das sicherlich die optimalste 
Lösung. Der Landesfeuerwehrinspektorat, die Gemeinde und die Feuerwehr hat sich ausreichend Gedanken 
bezüglich einer Neuanschaffung gemacht.  
 
HBI Seidnitzer fragt nach weiteren Wortmeldungen. Keine weiteren Wortmeldungen. 
 
Zu Punkt 18 (Abschluss): 
 
HBI Seidnitzer möchte sich beim Ausschuss und allen Feuerwehrkameraden für die Unterstützung in den letzten 
Jahren bedanken und löst abschließend seinen Vorstand und Ausschuss auf und bittet noch um ein wenig Geduld 
für die anstehenden Wahl die in 15 min von ABI Reinprecht geleitet wird. 
 
HBI Seidnitzer bedankt sich für die Geduld und schließt seine letzte Wehrversammlung mit einem 
kameradschaftlichen  
 

GUT HEIL ! 
Ende der Wehrversammlung 21:00 Uhr! 

 
 

Neuwahlen: Gemäß §§ 4a ff des Landesfeuerwehrgesetzes 1979 in der Fassung lt. LGBl. Nr. 52 vom 24. April 2006: 
ABI Reinprecht begrüßt alle Wahlberechtigten. Als Schriftführer werden LM Stefan Gross und HLM Werner 
Kowander ernannt. Als weiterer Wahlhelfer fungiert OLM Herbert Kober. Für die Wahl des 
Feuerwehrkommandanten sind 2 Wahlvorschläge eingegangen. Stefan Ackerl stellt sich nicht zur Wahl. Markus 
Wiedner stellt sich der Wahl. Bei der anschließenden Wahl ergeben sich 5 ungültige Stimmen und 34 gültige 
Stimmen. Markus Wiedner nimmt die Wahl zum neuen Feuerwehrkommandanten an. Für die Wahl des 
Feuerwehrkommandstellvertreters sind 3 Wahlvorschläge eingegangen. Albert Summer sowie Koller Mario stellen 
sich nicht der Wahl. Stefan Ackerl stellt sich der Wahl. Bei der anschließenden Wahl ergeben sich 4 ungültige 
Stimmen und 35 gültige Stimmen für Stefan Ackerl. Stefan Ackerl nimmt die Wahl zum neuen 
Feuerwehrkommandantstellvertreter an.  
 

Ende der Wahlversammlung 22:30 Uhr! 
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05.01 Wehrversammlung 

14.01 Monatsübung 
 

04.02 Monatsübung 

09.02 Knödelschießen FF Auersbach - FF Edelsbach 
 

04.03  Monatsübung 

23.03 Osterfleischschnapsen Heurigenschenke Sterngucker 
 

08.04 Monatsübung 
 

05.05 Florianisonntag in Edelsbach 

06.05 Monatsübung 

11.05 Bergrallye (ACHTUNG: SAMSTAG) 
 

03.06 Monatsübung 

22.06 Landesleistungsbewerb in Stainz (DL) 
 

01.07 Monatsübung 

12.07 – 13.07   Landesjugendleistungsbewerb in Wettmannstätten (DL) 
 

03.08 Gaudi 10 Kampf 

12.08 – 17.08   5. Internationale Jugendzeltlager in Auersbach 
 

01.09 Frühschoppen ‘Tracht trifft Uniform‘ 

02.09 Monatsübung 
 

07.10 Monatsübung 

18.10 – 20.10   Partnerschaftstreffen (25 Jahre Auersbach/Bulach) 
 

04.11 Monatsübung 

09.11 Kameradschaftsabend 
 

05.12 Nikolaus- u. Krampusaktion 

24.12 Friedenslichtaktion 
 

*Übungen finden an einem Montag (Beginn: 19:00 Uhr) statt. 
 

Der Vorstand der FF Auersbach dankt dir für deinen Einsatz 2012 und 

wünscht Dir und deiner Familie für 2013 

Alles Gute! 
 
 

Der Jahresbericht sowie aktuelle Berichte, Fotos aber auch Videos diverser Veranstaltungen, 
Übungen, Einsätze etc. der Feuerwehr Auersbach stehen wie gewohnt auch auf unserer Homepage 


